
kI,M /".ltimor«.
Wic dic ..wahrcn Söhne Ja-

kob'S' Amerika regieren. Der
Know Nolbing-Stadtrath schloß vor einiger
Zeit mit dcn ~Baumeistern' H. R. u. Joh.
Neynolt« einen Contrakl ab, für H 102.000
ei» neue« lail-Gebäude nach einem damal«
allgemeinerConcurrenz unterworfene» Plane
zu errichlcn. Die Reynold» machien das
billigste Anerbieten und da sie gule Know-
Noibing« waren, so stand dem Abschlüsse des
Conirakte« mit ihnen nichi« im Wege. Nun

stellte sich über bald herau«, daß die Con-
traklorm die neue Jaii nicht für jene» Prei«
herzustillen im Siande waren und, anstatt
nun die Contiuklvrei» und deren Bürgschaf,
len verantwortlich zu machen, entdeckte man
plötzlich, daß ?einige kleine Abweichungen
vom Contraktc stattgefunden halten" und der
Sladtralb beschloß, sich mit Reynold« abzu-
finden, ernannte ein Comite guter NichiS-
wiss r zur Ai! itration und diese» verfügte,

daß d'.n R.ynoidS KlO2 415,39, gerade K415
39 CiS. mchr. al>> sie den ganzen Bau ciutzu-
fübrcn sich vlrpflichiet hatliN,
zustand,», i'.z.ichnend ist, daß die Reynold»

selbst Kl i 875.14 weniger beanspruchten und
es der Gewohnheit de» Comite'S überlasse»
blieb, noch dieses kleine Douccur hinzuzufü-
gen. wogegen die HH. Baumeister hoffentlich
nichts einzuwenden haben werden. Den Be-
richt des stäUischenAlbtlraliont-Comitc'S bc-
gleitet eine ökonomische Abschätzung der
Arckitekien Diron, aus dem hervorgeht, daß
in Folge einer Modifikation de« ursprüngli-
che» Bauplans das Gebäude mit weiteren
b 180,000 zu vollenden f-i. Sehr naiv sagi

der Bericht, daß der Bau a I» Reynold'»
OOO g>kostet babcn würde und daß nun-

mehr KlOO 000 gespart werden könnten. Und

denselben Bau herzustellen, war ein Contrakt
für 8102 000 abgeschlossen worden. Wahr-
haftig. Allah ist groß, Mabomed und sein
Prophet und die Baltimore? Nichlswisser
seine Rcchcnmcister!

Eine Convention von Bank-
beamtcn. Die hiesigen Bankbeamten
geben mit dem Plane um, die Beamten dcr
Banken von Virginicn und North-Carolina
zu einer Convention einzuladen, um sich mit
ihnen über den Zeiipunkt, wo sie die Baar-
zahlungen wieder beginnen wollen, zu bera-
then. Die hiesigen Banken sind zwar jetzt

schon bereit, halten ei aber für zweckmäßig,
sich mit den Banken der -rwähnten Staaten
bei dem Vorhaben zu verbinden, da wir von
jene» Staaten einen großen Theil der Waa-
ren und des currentcn Geldes bezichtn.

Wahl von Staatsbeamten.
In der vorletzten Sitzung erwählte die Gc-

setzgebung folgende StaatSbeamle: Dr. D.
Claude zum Staats Schatzmeister und Sam.

Jone« Bewabrer der Kanzleiberichte. Fer-
ner wurden die Herren Trueman Bell und
Sam. Duer Seilen» de« Staate« zu Direk-
toren dcr. MechanicS-Bank" von Baltimore;
dic Herrc'i I. H. Harris und Purncll Toa-
domv zu Lin'k>c,?-n der ?Easion Bank' und
Nignal D. Woodwaid zum Direktor dcr

..Farmers Bank' von Baltimore ernannt.
Ein wohl da ben der Mann.

Herr Tboma» WwanS hat, wie es beißt,
eine Fo-dkrung im Betrage von K5.000.000
von der russischen Regierung eingetrieben,
mit welcher ftin Antheil an der Einnahme
für Fracht und Passagiere, welche auf den
Eisenbahnen jenes Lande« beförderl wurden,

7,000,000 beträgt und ist er jetzt au-
iortsirt worden, diese kleine Summe mittelst
Tratten aus europäische Banken einzuziehen.

In Verbindung hiermit vernehmen wir.
daß er in Canion einen großen Strich Lan-

de» mit bedeutender Wasserfronte angekauft
hat wo er in Folge eines mil dcr russischen
Regierung abgeschlossenen Contracte« einc

Anzahl großer Krieg«fahrzeuge bauen lassen
Wird. ,

Zur Führung de« Prozesse« gegen die ruf-
fische Regierung, die ihm für die Beförderung

des MlilairS auf der Eisenbahn keine Pro-
zente zahlen zu müssen glaubte, während der
Contract ihm dic Prozente von sämmtlicher
Personenbeförderung zusicherte, hatte Herr
Th Winans dcn Anwalt Latrobe engagirt,
welcher außer seinen Unkosten ein monatli-

che« Salair von 110.000 erhielt und endlich
den Prozeß zu Gunsten seine« Clienten ge-
wann. Al« Herr Latrobe vor einigen Tagen

hierher zurückkehrte und Herrn Winan« die
frohe Botschaft überbrachte, händigte ihm

derselbe sofort einc Anweisung von 100,000
Dollars ti».

Die Green-SpringA venu c.
E« hat sich hier eine Gesellschaft gebildet,
welche mit einem in Actien zu HlOO eingc-

ldeitien Capitale dic obcngenannie Avenue,
die sich von Newingion Lane an der Pim-
lico Kirche vorbei bis Green Spring erstreckt,
anzulegen beabsichtigt und deshalb bet dcr
Gesetzgebung von Maryland um Verleihung

eines Freibriefe« angetragen hat. Wird der

sclbe erlheilt, so wird die Gesellschaft vom
1. Mai an Einzeichnungen von Aciicn ent-

gegennehmen. Die Straße soll 60 Fuß breit
macadamisirt werden.

Die,.NorthcrnCentral-Eisen-
bah n." In dcr am vorgestrigen Tage
stallgefundtncn Generalversammlung der
Acticninhaber der ?Northern Central-Eiscn-
babn - Compagnie" la« der Präsident den

Jahresbericht über den Zustand dcr Bahn
vor, dcr al» ziemlich befriedigend geschildert
wird. Dann schritt man zur Wahl von 12
Direktoren für da» folgende Jahr, welche
folgende» Resultat crgab: P. Doughcrly,

Ja«. Fr»,«er. Job. Herr. Aitton Kennedy.

W. H. KUghler, Eli Lewi», R. M. Ma-
gräw. Lloyd R. Rogers, Tho«. Winan»,
F. White. M. Mayhew und Joh. P.Packer.
Man ist dcr Ansicht, daß Herr Z. Barnum
wiederum zum Prasidenien der Compagnie
trwäbil werden wird.

Ei» sellencr Zug. ?Dem Verneh-
men »ach hat Sergeant Pancoast cin ihm
von den unter scinem Commando stehenden
Polizcibeamtrn au« Hochachtung für ihn
zugidachte» Geschenk, pvsittv abgelehnt, in-
dem er erklänc. da» Bewußtsein, seine Pflicht
erfüllt zu baben, belohne ihn mehr, al« hln-
rcichcnd. Gewiß ein scllencr Zug, wenn
m.in bedenkt, daß da» Ueberrcichen von Ge-

schenken an dl.c Sergeanten neucrdtng« zu
den Akltäallchleiten gehört.

Die Siadtvätcr sympathisirten
vorgestern mlt den Bewohnern des Armen-
Hause«, indem sie bei Gelegenheit der Ju-
specitou cin separates Dincr cinnahmcn. bei
weichem keine Delicatesscn der Saison fehl-
tcn. Unser Berichlerstatter sagt nicht, wie
dic Jnsasscn des Armenhause» regalirt wur-
den. Die Stadtväter fanden, wie c» in dcm

Berichte rv'iter heißt. Alle« in bester Ordnung

und die 700 Insassen schienen, nach ihrem
Aussehen zu urtheilen, mlt ihrem Aufenthalle
völlig zufrieden zu sein. Man findet daselbst
fast jede Nation und jede« Alter vertreten.
Dcr ganze Zustand dc» Armenhauses zeugte
von der Sorgtalt der Beamten tn derVerwa-
ltung dieses JnstiiuteS.

Der hiesige Guanohandel.?
Dcr hiesige Guano Inspektor hat der Gesetz-
gebung von Maryland seinen Bericht über
die scit dem I.März hier angelandeten Gua-

nss-rten .ingesandt. Seit letztem Dezember
kam kein Guano au« Peru an; vor diesem

wurden indessen 53,694 Tonnen

von dort. fernerlo23 Tonnen von Columbia,
1405 Tonne» von Mexiko, 12.172 Tonnen
von einheimischen und 361 Tonnen von El-

Roaue importirt. Da» Wägen de, perua-

Nischen Guano's kostet 15 Ct«. pr. Tonne.-
Der Wiagemeister dekommt für jede Tonne
<>o 50 Ct». und die Arbeiter K1 ,25 Ct». pr.
Tag. Außerdem koste, die Mielhe dcr Office,

'.Meihallung eine» Clerk» u. f. w. tzloso per

«'t sch 0 fWau gh. welchen wir vor ei-
nigen Tagen bedenklich krank meldeten, be-

findet sich auf dem Wege der Besserung.

Unfall. - Al» gestern Morgen der
iungc Rodert Äleviland bci'm Transport!-
rcn eine« Piano« am Bord dt« Schoo»,»«
?Ellen" behülslich war. gliit er in Folge ei
nes gkhllrities au« und fiel mit solcher Hes.
tigkeit in den Raum de« Schooner«, daß er
eine Zeit lang beiinnungtlo« dalag und nur
mit Anwendung ärztlicher Hülse in « Be-
wußtsein zurückgerufen werden tonnte. Der
Verunglück»! trug eine bedeutende Lvnluslvn
am Hinteikopie und rechten Arme davon.

Abenteuer eine« Pferde«.
Am Exchange-Platze erregte gestern da«
Durchgehen eine« Pferde« und sein Beneh-
men nicht wenig Aufregung und schließlich
gioße Belustigung. Ein von einem Herr»
Callow geeignete« und in Southstraße ste-
hende« Pferd, wurde plötzlich scheu u. rannte
mit dem Buggy, vor welchem e« gespannt
war, wild davon, bog dann in Seeondstraße
ein und lief durch den Thorweg de« Dugan'-
schen Grundstücke«, sprang durch die Seiten-
thüre und entledigte sich dabei des Wagens.
Dann lief e« durch den Hof und die lange
gewundene Passage, bi« e« endlich an dem
Haupleingange aniangie. Hier sprang e«
mit einem Satze die 12 Stufen hinab und
fiel durch den unerwarteten Sprung betäubt
nieder, obschon e« keine bedeutende Verletzung
erhalten hatte. Ein zufällig Vorübergehender
richtete das Pferd auf und führte es densel-
ben Weg, den e« gekommen war. zurück zu
seinem Herrn. Dcr ungewöhnliche Schall
der Hufeisen des das Haus durchwandernden
Pferde« hatte den Bewohnern keinen gerin-
gen Schrecken eingejagt, doch lachte bgld Al-
les über da« sonderbare Abenteuer de«
Pferde«. , ,'

Freigebigkei t.?Vor einigen Tagen
erhielt Pastor B. Kurtz, der Superintendent
de«lnstitute« fürMissionaire.von unbekann-
ter Hand die hübsche Summe von HSOV zur
Förderung der Zwecke derAnstalt, welche sich
bekanntlich aufMountWafhington in Balti-
more Eounty befindet.

Die Bibliothek der Odd-Fe l-
low«. Die große und werlhvvlle Biblio-
thek bildet einen dcr Hauptgrundzüge dieses
Ordens und die nicht zum Orden gehörenden
Personen können sich nur einen schwachen
Begriff machen von der Nachfrage nach Pü-
chern, deren Beschaffenheit und dem sich kund-
gebenden Triebe, die wünschenSweithesten
neuen Erscheinungen der Literatur anzuschaf-
fen. Da» Bibliothekjimmer ist an den Wo-
chentagen regelmäßig bis 1l) Uhr Abends
offen und eine Anzahl Mitglieder de» Orden«
sind stet» anwesend, um Bücher zu holen,
während der Bibliothekar nebst feinen Assi-
stenten geschäftig die Nachfragenden zu de-
friedigen sucht. E» waren am 6. Januar
nach dem letzten Berichte an englischen Bü-
chern vorhanden 7753 Bde.
angekauft wurden seitdem 164 ?

Summa 7917 Bde.
Hierzu kommen in deutscher

Sprache 5123
?

Total-Summe 13.039 Bde.
Folgende Tabelle weist die Anzahl der von

den verschiedenen Mitgliedern der Logen und
Encampincnti in der Periode vom I. Juli
dt» 31. Dezbr. 1857 abgehollen Bücher nach.

Wasbwgion. Nr. 1 ' 557
"

4«
Franklin. Nr. 2 418 69
Columbia, Nr. 3 358 124
Wilhelm Tell Nr. 4 5b 686
Gratitude.Ni. 5 334 7
Harmony, Nr. 6 496 16
Friendship Nr. 7 644 28
Marion, Nr. 8 675 95
Jefferson, Nr. 9 309 2
Eorinthian. Nr. 10 172
Maryland, Nr. 11 161 1»
Monumental, Nr. 14 602 127
Mechanie', Nr. 15 789 38
Union, Nr. 16
Thoma»Wildey Nr. 64 72 7
Germania, Nr. 47 IM3
JriS, Nr. 48 292
Orient«!. Nr. 52 325 12
Schiller. Nr. 55 - 1.239
Baltimore Ciiy. Nr. 57 148 61
Golden Rule Nr. 58 495 10

Pacific. Nr. 63 83
Jackson. Nr. 65 - 1.225
Warren, Nr. 71 239 30
General Taylor, Nr. 72 239 4
Jndependence, Nr. 7? 414 10
Mountain, Nr. 84 802
Liberty, Nr. 93 - 352
Bailey, Nr. 96 139
Encampment» und Deutsche

Logen 81

84S1 6,045
Summa. . 14,196

Au» diesem Verzeichnisse ersieht man, daß
einige Logen keinen Bericht über die Anzahl
der von ihren Mitgliedern gelesenen Bücher
anfertigten. Der Berichtdc« Eomite'S für die
Bibliothek befriedigend und wird ihrer
Benutzung die g ößkre Autdehnung
des Ordens zugeschrieben.

Bezüglich de» Zimmers, in welchem die

deutschen Bücher aufgestellt sind, sagt da«
Tomite, daß sich dasZimmcr, in welchem das
Erec.-Comite der Groß-Loge sich zu versam-
meln pflegt, für die Aufstellung der deutschen
Bücher volltommen eignet. Ferner sagt da«
Tomitc. daß wenn das Comite der Großlogc
nicht da« im Erdgeschoß befindliche Zimmer
beziehen wolle, kein andere« Zimmer zur Auf
siellung der deutschen Bücher vacant sei und
dann die deutschen Loge» in die unangeneh-
me Nothwendigkeit versetzt würden, die Bib-
liothek vorläufig ganz aufzugeben. Schließ,
lich bemerkt es. vaß der Orden einen geräu-
migen Bibiioihtk-Saal haben müsse, der so-
wohl am Tage, wie am Abende, dem Besuche
der Mitglieder offen stehe. Auch müsse für
ein Empfangtzimmer der Novizen dc« Or-
dens Sorge getragen werden, in welchem
sich die Brüder bchuf« Beralhung und Unter-
haliung aufhalten und Mitglieder auswär-
tiger Logen, die zum Besuche sich in Balti-
more befinden, angenehm unterhalten können.

In ter am Mittwoch abgehaltenen Wahl
wurden folgende Beamte für die Bibllotbek
gewählt: R. Marley, Präs.; Ja«. Aoung,
Vlce°Präsident; Joh. W. Guest, Sekr.; W.
Bailey, Schatzmeister; Joh. Schotten, Bib-
liothekar; Direktorium: Jos. Escavaillc,
W. H. Neilson. I. E. HineS, Ch«. Dupuy
und Dr. Burton. Auf Antrag ward ein
Comite ernannt, um einen Kostenanschlag
nebst Plänen >ür den Bau de« südlichen Flü-
gel« anfertigen zu lassen, in welchem eins
dcr Stockwerke zur Unterbringung der Bib-
liothek eingerichtet werden soll.

Ein Friedensrichter in dcr
Klemm e.?Vorgestern ward dcr Friedens-
richter G. A. Megee von der Grand-Jury.
wegen angeblicher Annahme eine« Geschen-
ke« von Hl 5 vonCharle« Hc«per, um ihn da-

durch zu einer ihm günstigen Tntscheidung
in einer von Henriette Foot gegen Hc«per
vorgebrachten Klage zu vermögen, angeklagt.
De«gleichen klagte die Grand - Jury den
Frieden«richier wegen angeblich ungesetzlicher
Jnhaftirung de« Charles He«pcr an. Der

Friedensrichter stellte Bürgschaft für seinEr-
scheinen vor Gericht.

PlötzltcherTodcssal l. ?Am vor-
gestrigen Nachmittage iandtcn die Holzhänd-
ler Eichelberger und Turner einen ihrer Ar-
beiter, Namen« Joh. William«, in den auf
ihrem Brettcrhofc an dcr Ecke vv» Pratt- u.
Greenstraße befindlichen Stall, um ein Pferd
anzuschirren. Sein ungewöhnlich lange»
Au«blctbcn crrcgte endlich Besorgniß, und
al« man nun einen andern Arbeiter in den
Stall schickte, um sich »ach der Ursache von
William«' Ausbleiben zu erkundigen, fand
Jener die Leiche desselben neben dem Pferde.
Weder konnte man an ihm eine Wunde ent-
decken, noch waren die Züge verzerrt. Dem

Pferde war da» Geschirr übergeworfen, al-
»ein e» war noch nicht geordnet und t» schien,

j als od dcr Man» lodt nicdergefallcn sei, wäh
rend kr das Mkschirr oidncn wollii.

' >ii> Dr. Womblc hcrbci, um dic Lcichr zu
''csichiigni und crfubr von ihm. daß W. i»

! Folge eines organischen HnzsthUi« gestor
l ben sei. was sich durch seine öftireti Klage»

übe, Schmerzin i» der Brust bcstäügtc. Öer
! Leichnam waid »un nach dem

tionthause gebracht, wo Coroner Chalmer»
einen Jnquest veranstaltete. >n Folge dessen
die Jury ein mil dem Guiachien de« Dr. E.
übereinstimmendes Verdikt fällte. Der Ver-
storbenc war 40 Jahre alt, verheiraihet und
hinterläßt eineFrau und swei Kinder, welche
in Green-, nahe Varrestr., wohnen und wo
hin später der Leichnam behufs der Beeidi-
gung gebracht wurde.

Leichenbegängniß. Vorgestern
Nachmittag wurden die irdischen Ueberreste
de» verstorbenen R.M.Cloud, früheren Com-
pagnon der Eigenthümer de« ?Republican,"
von der typographischen Gesellschaft und sei-
nen zahlreichen Freunden zur letzten Ruhe-
stätte in Baltimore Cemetcrv gclcitet.

Neubauten auf der Südfcttc
des Hafen«.- Binnen den letzten zwölf
Monaitil wurden auf der Südfeiie de« Ha-
fens, namentlich aber auf dem Schiffsbau-
Wtrfle derGebrüder Fardy,belrächliiche neue
Anlagen gemachl. Unter diesen nennen wir
besonder« einen Schienenweg behufs Nu».
Hebung der dir Reparatur bedürftigen Schiffe
au« dem Wasser, der an Größe fast keinem
einzigen im ganzen Lande nachsteht, da er
250 lang und im Stande ist, 1000 Tonnen
haltende Schiffe zu tragen. Außerdem ha-
ben sie ein große« Gebäude errichten lass«»,
welche« verschiedene Werkstätten u. die Woh-
nung de« Wächter« enthält. Der größie
Theil de« sich vom Fuße der HugheSstr. bis
zum Stadtbauhofe erstreckenden Ufers wird
jetzt zu Schifftbau-Werfien benutzt und hal
in diesem, srüber ziemlich todlen StadttheilLeben und Thätigkeit entwickelt.

Halten eine» liederlichen
Hause«. Die Farbige Caroline Willi-
am« wurde gestern von den Polizetdeamten
Handy und Colgate wegen angedtichen Hal-
ten« einet liederlichen Hauses und Verlok-
kung der Tochter einer anständigen Dame
festgenommen unh vor Friedensrichter Loga»
gebracht, dem die Angeklagte Bürgschaft für
ihr Erscheinen zum weiteren Verhöre stellte.

D i c b st a h l« a n k l a g c. Huber Da-
ncr wurde gestern auf dic Anklage festgenom-
men, dem Conrad Krause aus seiner Woh-
nung an Grccnmount-Avenue einen
Nock und 1 Paar Stiefeln gestohlen zu ha-
ben. Friedensrichter Audoun überwies den
Angeklagten dem Gefängnisse.

AufscineraltenFählt e.?Vor-
gestern ward der Farbige Franei« Gough
von dem Constabler Smith abermals auf die
Anklage airktirt, den Besitzer einer Ladung
Heue« um das Cerlificat des Gewichte« der-
selben und um den Erlös au» dem Verkaufe
beschwindelt zu haben. Da« Hcu war Ei
gcnlhum des Co . GittingS und zu Kl>< 37
Ct«. taxirt. Der schwarze Schwindler wurde
bi« auf Weiteris cingeiperrt.

Auffinden gestohlener Waa-
ren.? Gestern fanden die Polizeibeamten
Hoibrook, Potec und McKinleyin einem von
Frau McGarrigan geeigneten Kramladen
in Harrisonstraße sämmtliche dem in Nr.
208 Baltimorestraße wohnenden Hrn. Diron
vor einem Jahre gestohlenen Artikel, beste-
hend in seidenen Kleider», einer golvenen
Kette, Juwelerlen ic>, nachdem sie das
HauS kraft eine« HaussuchungSbefebleS von
oben bis unten vistiirl hatten. Dir Frau
wurde unter Bürgschaft gestellt, um da» Ver-
fahren der Grand-Jury abzuwarten, da sich
herausstellte, daß sie die Artikel um eine Klei-
nigkeit von de» Diebin angekauft halte.

Garrotir t.? Vorgestern Abend wurde
Hr. Fr. Wright von Baltimore Co., der sich
auf dem Wege nachdem Bahnhofe der ?Nor-
thern Central Eisenbahn" befand, bei der
Univerfalisten-Kirche in Calvertstraßc von
Personen angeredet, welche ihn um Autkunst
über etwa« ersuchten und, ehe er antworten
konnte, einen starken doppelten Strick um
seinen Hal« schlangen und diesen so fest zu-sammen drehten, daß der dem Ersticken nahe
Fremde ohnmächtig niedersank, «sofort
plünderten die Banditen seine Tasche», raub-
ien ihm seine goldene Uhr und seine ganze
Baarschast, worauf sie schleunigst die Flucht
ergriffen. Die Polizei war leider nirgends

aufzufinden.
C r i m i na i ge r i ch t. Vor Richter

Siump. Staaitanwalt, Fred. Pinckney.
I» der gestrigen Sitzung wurde Rosanna

Sterling, die de» Diebstahle» eine« Paare«
Stiefeln angeklagi worden war, vor die
Schranken gestelll und nicht schuldig befun-
den. da sie irrsinnig sei.

Der Prozeß gegen Joh. Wheeler, ange-
klagt, Lotterie - Policen verkauft zu babcn,
wurde nach dem Baltimore County- Gericht
verlegt.

Darauf begann der Prozeß gegen Alexan-
der Gtbsoo, wegen angeblichen Verkaufs von
Lolterieloosen und Gestaltung von Hazard-
spiclcn in seinem Hause. Dcr Prozeß war
noch nichi beendigt, ai» wir da« Local ver-
ließen.

Zn den übrigen Gerichten wurde nicht»
Erhebliche« verhandelt.

Markt.? Orr M e h t martl war ruhig
und keine Verkäufe fanden statt.

Gctraide. Walzen- gutcr bi«
bester rother AI,O0 ?1,05 ; do. weißer A1,05
bi«ZI,IS.

Korn ?gute« bi« bestes weißet 52 bi«
54; do. geibcS 54?57 C>«. Pee Bushel.

Roggen keine Verkaufe.
Hafer? Pa. 33 ; Md. 30 -32 Clt.

per Bushel.
Rindvieh 400 Siück wurden aus-

gebolen und alle zun» Durchschnittspreise von
K4,62j verkauft.

S chaafc K 3 50?5,00 für 100 Pfd.
WhiSkcv. 50 Faß Land-W. zu I9j

Cl«.; 50 F. Ohio do. zu 20j Ct».; dcsiill.
Stadt-W. 20?20j CIS. ver Gallone.
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"m.^-nrwu, di«N«

La« architektonische Skizzenbuch,
Nr. I^-28,

Die deulsche Buchhandlung von
W. R. Schmidt.

S 10 s > s« r '» >.,»lii,>chtl für v«j diarsi'Zi !!.

>8 ilig »idu-dra s>8!»l>
vu»». >7 üd> «II 3 Supvie-

l/ld!e. tISUi
B r 0 « S a u »' liit,er<» louo rsa»Zv«.k»ir°>>, für

Jean aa«sei,adll, Wirlr. iii«.»de.
H'o W r« ' « Werl». Z «de. »I I i)

A ö I d > Reli-eli»!» d«. Ztiuftr.

!l r Ä du» für Sanil D chlu»». >8 7 und

'

per°»ef, C!«'"

, i m (I .I,r, I

»Barles »rä>«r.

Betauntmachuug.
Tho». W. Grtffln, griedcntrtchicr

für die ,'le ward, «al seine vsstee ln »Ir. t 7» «road-
wa». »ad« »a»l<in A»in»e, «röffnei. «lle ihm ud».
Irageiiia Geschäsle werde» ,o»>rlSsftg u»d punlliich d«.
s°r»i; auch Ilnd «ei, Pü-liliche u»d «d->»a, »onssadler
io »ereilschas«.

«« U,lu»d,», »ach,.«o»,ratte. »sandverfchrelduii.
«aufdriise. tessawe»«, uad Papiere jeder »rl,ur

D. C.

U. icj.
Advokat und Ncch ! « -Aliu> a l t,

Wushinstton, D. C.

« n t> c

blieset-
Va!tt m » r e.

Ichwi ?, u an t . >i >!> i r I I u,,

la«> > c o - t<! oiv /l / uu! ull < r dM>,,

g r a » c i s H. Gr u p y,

die schutjiimch«'r!!!

MM«-

Oderlrder,
mn- Gat?^r- Ovcilcd cl, u. >.

v!»- 'Agrnt >»r «l> L»?tt».

» >» «> />' >" "'- <

D^W«>>
4 Vedet

So btll. st, w>k da» Atilll', >tel
Güttsr« uns Patrni-Ndrr-V»de» l

Allcr Soiienl!
«». » r»u,

Aullt«^»a.

Sa» »iiltgfir kedrr in dcr Stadt »iri! s«
obigen Platze verkauft I

«.V ayu a r» nud vi oi»,

»l!«»«.<».»> »"«'s« «»»>>

>v«lttm»rr-<!>>»r,zuie Vffiri.
Äeaet Oebüubc, Sudwefi-Eckc »oo

» »
tr» V^

IL». I. Ä s,

»pplttalw>«.z>>'»i>il«.-> >!« d «tili?, »».,
»«< »istUlcha» Wik» lu »<sQtH<> »>W «>tt -o,

pr at-i l ilnrü

MZI «k INI. «-'u »

PH. Wacker'scht

<sii l. sch 5r 'Sp. a »j, llin«^rrlttit.

' K

Keutschr und englische »Schul«
S- »knapp.

Eine neue Kla>j, der
sprach»,

Drutschrr Arzt,

hau« °o>> <>»vstrU> s»l> d»u diiujch»! Pub»-

tlojl Gklive'« W»r>«

l? e r q I» k g u it g 6 >t.

Ct>t>,,t'il »»l> Hiitl
> 5» »i»

>'. t ln?iii k s»iigv» r > iiist.
all! l'ionl.ig dl» i - - ,

'"!t"i,»»I«IurIfN,11 itnd d>! i,!, ck!ll«»edttl>

'"tlll .ll »«» «»,l>».

Hrobek Triv-lso»^erl
UM» t den

Doniiiistag u. Sonnabend,
Leutbecher'fchen Salon.

»t r. I» N ö " d ,ri

I M i"r^>r

ÄolU!n»tü-Vostc.Rr.7l.'«.D.V P..

am MoiNag. rrn Frdraar 1858.

z» >l>lie i ,t j-,1 sl.
. LtOl.hardt Marli».

~W cstc r n CV > na-Hall e."

il tiliss.

PrivatMatike»»Bull

W. Rulliiiann» M
Privat - MaSqueradc

j n Ii c l) ° D i e ß - Ä ii l s
Montag, den 22. Februar, zu

lltj.lsljiiiqton » VZ'bu ttfttt

M, .!Iliirs«)»ll !utkl, i l>i^i'
»illd MaSqueraden«

Aujü>»u
V I c tz I of l>

)t««beii Murshnll.
Fai»v-Cvjluin,r. Nr. 3, Lowstiaßr,

OltVk

Batavia-Arac-Punich-Esienz,
Jamaica-Rum- vo.,
Franz. Brannrwein-Punsch-Essenz,
Scoich Whi«key-Pun>ch-Cffenz.

v. i>. Ulwao.

Rr. ?>. <lIo>»-IS^!iS?.

». ß. Ul> »

!>. >ftv»d-Gu«llia>,

Batavia-Arac,
Jamaka Rum,

Scoich Highland'Whitkty. sowk
französische Cognac« und

Brannlwcine.

ii u >«a»
«r». !>.

ÄaitntiurKl
NIU uni ,u« <l »lir°,?l°z^,i^

Nr. Lb. N-'-d IK-»Ar»ß,.

«ohtk» ! .ttuhlrii! .ttohltn !

Hudson u. Storm

Holz, «arten und «chtttdrln Z

"

»».»!« «I»«,.

"

. vefeu l Vefeu l Vestv I
MvZd. die Zlll itar, Oes-ii tai,»,

,-d> t. Itchi <!? >ki,

«»- O,'»-r>-»'i!.'»!t«i!r «»» »sch
»««»»»ig ,» »al»». IkIN.IVK«N,I

l r.vtj Verken-s.
!FW am'l r r v t'. Avil.
>.>«v,l > » > .

> '»> a> w v ? !»«»
>«>»>, >'a » . . >: ».«'» b'l,

» u k«.

«M . Soprr X (50., Äukl.
. i rustie's-Verkaus von Grundbesitz an

! ijbina-vlllev.

»!,. , «»r!d-»«»>l!,«r»,i

Uttslt t» . «U?a<»k,»

iZ um Privat- Bert a c 112

I '» «>»«>> !«»>> «>,>», »'»>«> i
'> « »,!> lUs-k ?>>>?.

'i Kist»o su 7'» t >'»f eo

K>«>d«iiisisstu^k

Krt?g! Krieg! .ttrtrqt
i j r n s s en! Z u denWafse n!

!IZIjü , li,.<t«
« H ° II >»', Med . P !>» - ?adeo,

H»- «lchl i su W. »?losst, u»ealt.

Ia « ie-»!u« . ». > o /ch"»v't i« t<» Holl.
«i » »iUi»» dii M chn.idee »o.

kZ7<t> '
" ''

Vimhultt?! Vtnibur»«» I

!eti'!»'«<^t

iin'«,

a « tt » td. Brv. H Tv«p
Nr G^l«i«or»kroßt.

voui» Leiber,
Importeur u. Fab «tia «i

> Siriimpf-Waarcn aller Torten und
V < . der vorzüglichsten Qualität.

Balllnior«.

Leulsche« :vo!lenr« Slrickgarn

stu du« drutsche Pudlikum!

Verl i,
vi a r»l.

la.,in»i>d I?oe°s

<««.,.,ZMt«>
"" ' . s>^e?/

Hart di McGoiouu Händler.

»i ?, j I

!o^'
Vttedertgge gemacht wnbtn »vvrguf uusrl diutlche»Iregod, q'jaUti»S acht,« vrül»


